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Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend!  
 

Als Bürgermeister der Gemeinde Albeck darf ich Euch über die nachstehend angeführten Themen informieren:  
 

Der Bürgermeister: Ing. Wilfried Mödritscher  

 

Verschmutzung öffentliches WC beim Spielgerät Fußball 
 

Das öffentliche WC beim Spielgerät Fußball wurde stark verschmutzt. (siehe Bilder) 
Wir ersuchen die Übeltäter sich bis 17. Juni 2024 im Gemeindeamt oder direkt beim 
Bürgermeister zu melden, ansonsten wird die Verunstaltung bei der Polizei zur Anzeige gebracht.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bauprojekt Rüsthaus Zu- und Umbau 
 

Nach mehreren wetterbedingten Verschiebungen starten 
die Bauarbeiten für den Rüsthaus Zu- und Umbau bei der 

Freiwilligen Feuerwehr Sirnitz. 
Für eventuelle kurzfristige Verkehrsbehinderungen und 
Lärmbelästigungen bitten wir um Euer Verständnis. 
Wir freuen uns darauf, ein modernisiertes und 
verbessertes Rüsthaus präsentieren zu können, sind 
zuversichtlich, dass die Bauarbeiten reibungslos verlaufen 
und freuen uns auf die Fertigstellung des Projektes.  
 

Amtliches 

MITTEILUNGSBLATT 
Gemeinde Albeck,  Be z .: F e l d k i r c he n  i. K. 

Postanschrift: A-9571 Sirnitz 1 
Telefon: 04279/240 
E-Mail: albeck@ktn.gde.at 

Internet: www.albeck.at | www.hochrindl.at 
Amtliche Mitteilung! 
 

  

 



Hundehaltung 
 

In letzter Zeit gab es viele Beschwerden von Gemeindebürgern betreffend der Verunreinigung von Spazier- 
und Wanderwegen, Kinderspielplätzen, Gehsteigen, Park- und Gartenanlagen etc. durch Hundekot. Es 
ergeht dahingehend der dringende Aufruf an alle Hundebesitzer, dafür zu sorgen, dass diese 
Verunreinigungen in Zukunft nicht mehr vorkommen. Wir appellieren an die Eigenverantwortung der 
Tierbesitzer. Bitte nicht vergessen, die Hunde an die Leine zu nehmen! 
Alle Hunde, die älter als drei Monate sind, müssen beim Gemeindeamt gemeldet werden. 
 

Information über das Sirnitzer Wahrzeichen – Karner 
 

Durch die Verblechung des Karnerhelmes, ist aufgrund der eingetretenen Feuchtigkeit, ein Austrocknen der 
nassen Holzkonstruktion verhindert worden. Dadurch ist ein Totalschaden entstanden. Es muss daher der 
obere Teil des Karnerdaches abgenommen und neu gebaut werden. Nach der Abnahme des Helmes wird 
der Karner wieder zugänglich sein. Während der Reparaturzeit finden die eventuell erforderlichen 
Aufbahrungen in der Kirche statt. Derzeit werden die Reparaturkosten ermittelt.  
 

Fäkaleinbringung  
 

Fäkalabwässer von Haushalten, welche sich nicht im Kanalanschlussbereich befinden, sind ausnahmslos 
direkt in der Kläranlage zu entsorgen. Bitte um Kontaktaufnahme mit unserem Klärwärter Herrn Christian Del 
Missier Tel. 0676 / 410 92 32. Die Kosten pro m³ betragen Euro 18,--. 
 

Slow Food Village Albeck – Ein Ort des guten Lebens 
 

Wer ist SLOW FOOD KÄRNTEN  
Slow food Kärnten ist die Dachmarke der Vereinigung GUT-SAUBER-FAIR Kärnten.   
Sie wurde auf Initiative der Kärnten Werbung im Jahr 2018 gegründet und ist ein Zusammenschluss von 
SLOW FOOD Gemeinschaften, der Kärnten Werbung, dem Genussland Kärnten, der Wirtschaftskammer 
Kärnten Fachgruppe Gastronomie, den landwirtschaftlichen Fachschulen und Berufsschulen, 
Gemeinschaften von landwirtschaftlichen Betrieben und Ressourcen schonenden Handwerkern, Slow Food 
Dörfern und weiteren Slow Food Unterstützern.  
 

Warum die Benennung „SLOW FOOD“ 
Slow food ist ein weltweiter Zusammenschluss von Menschen, die eine naturnahe Lebensmittelerzeugung 
praktizieren.  
 

Slow food ist eine Lebensphilosophie 
Hier geht es um: Nachhaltigkeit, Biodiversität, ESSKULTUR mit gesunden, regionalen Lebensmitteln aber 
auch das tägliche „MITEINANDER“ und um die Wahrnehmung unserer Würde und die des Nächsten.  
 

Am 9. Oktober 2021 wurde im Rahmen des Markttages unserer Gemeinde, als 11. Gemeinde in Kärnten, 
die Auszeichnung und das Zertifikat  
 

„SLOW FOOD VILLAGE ALBECK“  
 

überreicht. Auf diese Auszeichnung dürfen wir alle stolz sein! 
Das Erlangen des Zertifikates erfolgt nur nach einer Reihe von erfüllten Kriterien in verschiedenen 
Lebensbereichen.  
Unsere fruchtbaren Böden und unser reines Wasser ist unser Kapital, es liegt in unserer Hand, dieses 
Privileg zu schützen und nachhaltig zu nutzen.  
 

50 Jahre ÖZIV – Vorankündigung  
 

Die Ortsgruppe Gurktal im österreichischen Zivilinvalidenverband (Sirnitz/Deutsch-Griffen/Glödnitz) feiert am 
Samstag, den 24. August 2024, ihr fünfzigjähriges Gründungsfest im Kultursaal in Deutsch-Griffen. 
 

Einiges konnte in diesen Jahrzehnten erreicht werden, 
aber für die Menschen mit Behinderung gibt es noch viel zu tun! 

 

Es gibt Dinge die sieht man nicht gerne, trotzdem darf man nicht wegschau’n! 
Waltraud Merl (Obfrau) 

 
 



Gratulation Jagdhornbläsergruppe DIANA 
 

Am 11. Mai 2024 fand der Jagdhornbläserwettbewerb in Waidhofen an der Ybbs statt. Die 
Jagdhornbläsergruppe DIANA erreichte den großartigen 14. Platz in Gold in der Stimmungsklasse B. 
Herzlichen Glückwunsch und möge euer Erfolg weiterhin anhalten und Euch zu weiteren großartigen 
Leistungen inspirieren.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Jagdhornbläser bedanken sich beim Hornmeister Herrn Josef Konrad für seine Geduld und seine 
Bemühungen. Ein großes Lob an alle Kollegen/innen für die rege Beteiligung und Mitarbeit bei den 
Probearbeiten.   
 
 

Die Jagdgesellschaft Sirnitz teilt mit, dass wieder frisches Wildbret erhältlich ist. Anfragen bitte direkt an Herrn 
Josef Konrad Tel. 0676 / 39 77 515. 
 

 

Trachtenfrauen Sirnitz  
 

Die Mitglieder des Gemeindevorstandes der Gemeinde Albeck wurden von den Trachtenfrauen Sirnitz 
eingeladen, damit die Damen ihren neuen Aufenthaltsraum präsentieren konnten.  
Der Gemeindevorstand bedankte sich herzlich für die Einladung und lobte die Trachtenfrauen für ihre Arbeit 
und ihr Engagement. Gemeinsam wurde auf den gelungenen Raum angestoßen. Es war ein schöner und 
harmonischer Abend, der allen in Erinnerung bleiben wird.  
Recht herzlichen Dank an Herrn Heinz Koschuttnig für die gespendete Zirbenholzkiste.  

 

  



Viel los in Sirnitz! 
 

Am Pfingstwochenende verbrachte eine Mädchenmannschaft vom Württembergischen Fußballverband aus 
Deutschland ein Trainingslager bei uns in Sirnitz. Die 30 Mädels hatten ein spannendes Programm - 
Freundschaftsspiele gegen die örtliche U15, U12 Fußballmannschaft und ein Aufbauspiel gegen die neu 
gegründete Damenmannschaft waren eine großartige Gelegenheit, um sich zu messen und weiter zu 
verbessern. Ein Tag auf der Hochrindl bot eine schöne Abwechslung und die Spielerinnen konnten die Natur 
und Umgebung genießen. Neben Fußball wurde auch der örtliche Fußballgolfplatz, die Ausstellung 
„Faszination Fußball“ im Schloß Albeck und die Disc Golf Anlage auf der Hochrindl genutzt. 
 

Es war eine großartige Erfahrung für Alle und wir freuen uns schon auf ein mögliches Wiedersehen.  

 

Information JUFA Hotel Hochrindl 
 

Wir freuen uns darauf, Sie im JUFA Hotel Hochrindl begrüßen zu dürfen und Ihnen unvergesslich kulinarische 
und unterhaltsame Erlebnisse zu bieten. Besuchen Sie unser Restaurant und lassen Sie sich von unseren 
talentierten Köchen verwöhnen. Genießen Sie die Vielfalt unserer Speisekarte und probieren Sie unsere 
wöchentlich wechselnden a la carte Spezialitäten.  
Wir möchten auch die lokale Gemeinschaft einbinden und freuen uns über jeden Besuch von Einheimischen. 
Schließen Sie sich bei unseren Sommerveranstaltungen an und erleben Sie gesellige Abende beim Grillen, 
Cocktails trinken, Karaoke singen oder beim Yoga entspannen. Für Diejenigen, die gerne Dart spielen, haben 
wir auch etwas Besonderes geplant.  
 
Das Jufa Team 

 

 

 

 

 

  

 

   



Handwerkerbonus 
 

Der Handwerkerbonus ist Teil des Wohn- und Baupakets der Bundesregierung. Diese Maßnahme soll die 
Bauwirtschaft und das Handwerk unterstützen und gleichzeitig Anreize für Investitionen in Wohn- 
und Lebensbereiche schaffen. 
 

Was wird gefördert? 
• Der Handwerkerbonus ist ein finanzieller Anreiz für Handwerksleistungen im privaten Wohn- 

und Lebensbereich. 
• Gefördert werden Arbeitsleistungen von Handwerkern im eigenen Zuhause . z.B. Ausmalen, 

Kücheneinbau, Fliesenlegen usw. 
• Auch Arbeitsleistungen im Zusammenhang mit dem Hausbau, bzw. der 

Wohnraumschaffung sind umfasst. 
• Gefördert werden Handwerkerleistungen rückwirkend ab dem 1. März 2024 bis zum 31. 

Dezember 2025. 
• Es gibt zwei Förderperioden, nämlich Kalenderjahr 2024 und 2025. Im Kalenderjahr 2024 gilt eine 

Förderobergrenze von 2.000 Euro pro Jahr und Wohneinheit. Im Jahr 2025 gibt es eine Obergrenze 
von 1.500 Euro pro Person und Wohneinheit. Es stehen 300 Millionen Euro zur Verfügung. 

• Ein wesentliches Merkmal des Handwerkerbonus ist die Möglichkeit, mehrere Rechnungen in einem 
Antrag zusammenfassen, was die Antragstellung erleichtert. 

• Rechnungen haben die Arbeitsleistung gesondert auszuweisen und sind unbedingt aufzubewahren. 
• Eine Kombination mit anderen Förderungen auf Länder- und Bundesebene ist nicht möglich 

 

Wie kann der Antrag gestellt werden? 
• Die Antragsphase für den Handwerkerbonus startet am 15. Juli 2024. Anträge können für 

Arbeiten eingereicht werden, die seit dem 1. März 2024 durchgeführt wurden. 
• Die Beantragung erfolgt online über die Website www.handwerkerbonus.gv.at. Diese nimmt in den 

kommenden Wochen ihren Betrieb auf. Die Abwicklung übernimmt die Buchhaltungsagentur des 
Bundes (BHAG) im Auftrag des BMAW. 

• Über eine Antragsmaske müssen nur wenige Daten bekannt gegeben werden. Zur Identifikation des 
Antragsstellers ist die Anmeldung mittels ID Austria oder das Hochladen eines gültigen 
Lichtbildausweises notwendig. 

Zudem wird es möglich sein, in Vertretung für jede Person den Antrag mit den notwendigen Dokumenten 
einzureichen. Darüber hinaus wird es auch institutionelle Hilfestellungen für jene Personen geben, die 
ihren Antrag nicht online einbringen können. 
 

* * * 
 

Energieberatung 

Kostenlose Vor-Ort-Energieberatung für Kärntner Haushalte 

Die nachhaltige Reduktion des Energiebedarfs ist unser Ziel! Aus diesem Grund werden Privathaushalte durch 

eine geförderte Vor-Ort-Energieberatung in ihren Bemühungen zum Energiesparen durch die Kärntner 

Landesregierung unterstützt. 

Hierbei kommen speziell ausgebildete Energieberater aus dem Netzwerk Energieberatung Kärnten (netEB) 

direkt in die Haushalte und verschaffen sich in bis zu 2 Stunden einen Eindruck 

• vom Gebäude oder der Wohnung, 

• der Heizungs‐ und Warmwasseraufbereitungsanlage, 

• den Stand‐by‐Stromfressern, 

• der Beleuchtung, 

• der Energieeffizienz der Haushaltsgeräte usw. 

• Sie geben erste Energiespartipps vor Ort, die einfach und ohne großen Aufwand umsetzbar sind. 

WICHTIG: Die Inanspruchnahme einer Energieberatung ist auch die Voraussetzung für die Inanspruchnahme 

zahlreicher Förderungen! 

Für eine kostenlose Energieberatung (Dauer ca. 2 Stunden) kontaktieren Sie bitte eine energieberatende Person 

aus Ihrer Region, welche mit Ihnen den Beratungstermin vereinbart. 

Eine Liste mit den BeraterInnen liegt im Gemeindeamt auf. 

http://neteb-kärnten.at/


Rauchwarnmelder retten Leben 
 
Rauchwarnmelder, umgangssprachlich auch Heimrauchmelder genannt, sind batteriebetriebene, 
technische Geräte, die gefahrbringenden Rauch erkennen und zur Alarmierung ein deutliches, lautes 
Alarmierungssignal aussenden. 
 

Wo müssen die Rauchwarnmelder installiert werden? 
In Kärnten gibt es seit dem Jahr 2013 die Verpflichtung Rauchwarnmelder in Wohnungen zu installieren. Sie 
müssen in den Aufenthaltsräumen sowie entlang der Fluchtwege (Flur, Gänge, Vorräume) installiert werden. 
Als Aufenthaltsräume gelten Räume, in welchen sich Personen längere Zeit aufhalten, das sind insbesondere 
Schlaf- und Wohnräume. Abstell-, Keller-und Sanitärräume zählen nicht dazu. Obwohl die Küche als 
Aufenthaltsraum gilt, wurde sie aufgrund der vorhersehbaren, hohen Wahrscheinlichkeit von 
Fehlauslösungen durch Kochtätigkeiten vom Installationsumfang ausgenommen. Steht z. B. die Küche in 
offener Verbindung mit dem Wohnraum, ist der Rauchwarnmelder möglichst weit entfernt von der Kochstelle 
im Wohnbereich zu installieren. 
 

Wann muss ich Rauchwarnmelder installieren? 
Seit 1. Oktober 2012 sind in allen neugebauten Wohngebäuden Rauchwarnmelder zu installieren. Darüber 
hinaus sind in allen bestehenden Wohnungen und Häusern Rauchwarnmelder nachzurüsten. 
 

Warum muss ich in der Küche keinen Rauchwarnmelder installieren? 
Aufgrund der hohen Wahrscheinlichkeit von Fehlauslösungen durch das Kochen sind Küchen vom 
Installationsumfang ausgenommen. Es können jedoch auf freiwilliger Basis spezielle Wärmemelder, welche 
nicht auf Rauch, sondern auf die Brandwärme reagieren, installiert werden. 
 

Wie müssen die Rauchwarnmelder installiert werden? 
Bei der Installation der Rauchwarnmelder sind die Gebrauchs- und Montageanweisungen des Herstellers 
einzuhalten. Sie sind grundsätzlich an die Decke und in der Regel mittig im Raum zu anzubringen. 
 

Wartung – Funktionstest 
In den Montageanleitungen finden Sie Angaben über die Montage, Wartung und die durchzuführenden 
Funktionstests. Rauchwarnmelder müssen regelmäßig auf ihre Funktion durch Betätigung des Testknopfes 
überprüft werden, wobei die Testintervalle abhängig vom jeweiligen Produkt sind (von einmal wöchentlich bis 
einmal jährlich). Auch die Batterie muss nach den Angaben der Betriebsanleitung ersetzt werden, jedenfalls 
dann, wenn der Rauchwarnmelder durch einen Signalton den notwendigen Batteriewechsel anzeigt. Der 
Rauchwarnmelder funktioniert auch dann noch 30 Tage. 
 

ACHTUNG – AUSTAUSCHVERPFLICHTUNG 
Rauchwarnmelder sind elektronische Geräte mit elektronischen Bauteilen. Allgemein bekannt halten 
elektronische Geräte nicht ewig und so verhält es sich auch mit Rauchwarnmeldern. Auch äußere Einflüsse, 
Verschmutzung und Verschleiß beeinträchtigen ihre Zuverlässigkeit. Die Hersteller geben für die Geräte 
maximale Verwendbarkeitsdauern bzw. ein Austauschdatum an. Diese Angaben sind Herstellerangaben und 
sind entsprechend der Produkthaftung einzuhalten. 
Dies bedeutet, dass Rauchwarnmelder, auch wenn bei diesen die Batterie ersetzt werden kann, nach Ablauf 
der Verwendbarkeitsdauer auszutauschen sind, um die ordnungsgemäße Funktion gewährleisten zu 
können. Die maximale Verwendbarkeitsdauer beträgt 10 Jahre. Auszutauschen sind diese vom 

Wohnungseigentümer bzw. vom Vermieter. Ausnahmen von der vom Hersteller vorgegebenen 
Verwendbarkeitsdauer gibt es nicht. 
 

Was ist beim Kauf eines Rauchwarnmelders zu beachten? 
• geprüfte Produkte: Rauchwarnmelder müssen der ÖNORM EN 14604 entsprechen. 
• lange Lebensdauer (bis zu 10 Jahre) 
• lange Batterielebensdauer (3 bis 10 Jahre) 
• einfache Montage 
• einfache Bedienung des Prüfknopfes 
• Rauchwarnmelder müssen regelmäßig auf ihre Funktion überprüft werden. Die Prüfintervalle sind in 

der Gebrauchsanleitung angeführt. Achten Sie darauf, dass die Prüfung nur einmal jährlich 
notwendig ist. 

 



 

 
 

 Werden Sie Mitglied beim GO-Mobil Albeck – Deutsch-Griffen 
 Der jährliche Mitgliedsbeitrag für Privatpersonen beträgt € 48,00 
 Durch die Mitgliedschaft haben Sie folgende Vorteile: 

 

• Fahrten nach Weitensfeld kosten 1 GO 

• Fahrten zu Nicht-Mitglied kosten 1 GO 

Für Fahrten von Nicht-Mitglied zu Nicht-Mitglied  

werden 2 GO’s  (€ 7,60) verrechnet. 

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft oder Fragen melden Sie sich bei: 

Herrn Obmann Markus Prieß (Tel.: 0664 32 39 596) oder  

beim Gemeindeamt Albeck, Herrn Christoph Berger (Tel.: 04279 240 17). 

 
 
 

Tagesfahrt ans Meer am 03. August 2024 

Ab Sirnitz mit dem Reinsbergerbus nach Grado.  

Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Firma Reinsberger unter der Tel. Nr. 04265 2840. 

Die Kosten betragen für Erwachsene Euro 45,-- & für Kinder Euro 35,--  

Wir hoffen auf einen lustigen Tag am Meer! 



 


